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Die vorliegende Untersuchung geht zurück auf den im
Herbst 1968 ausgesprochenen Wunsch des Direktors der
Universitätsbibliothek Gießen, Herrn Dr. H. Schilling,
die laufend anfallenden unerledigten Bestellungen für
Zeitschriften zu notieren, um eine Grundlage für die
Neubestellung und rückwärtige Ergänzung zu erhalten.
Da die Desideratenkartei der medizinischen Zeitschrif-
ten schon bald einen sehr großen Umfang annahm, reifte
im Frühjahr 1969 der Gedanke, das angefallene Material
zusammen mit den Ausleihzahlen für eine Veröffent-
lichung zusammenzustellen. Im Vergleich mit den im
Jahre 1965 in Köln an der Medizinischen Abteilung der
Universitäts- und Stadtbibliothek ermittelten Ergeb-
nissen (1) zeigte sich jedoch, daß in Gießen einige
Zeitschriften wesentlich niedrigere Bestellzahlen als
in Köln aufwiesen. Es erschien daher angebracht, den
Erfassungszeitraum ebenfalls auf ein volles Jahr auszu-
dehnen; gleichzeitig ist damit die Möglichkeit zu
einem besseren Vergleich gegeben.
Aufgrund der gesammelten Negativbestellungen erfolgte
inzwischen die Neubestellung von 30 medizinischen
Zeitschriften und ' eine rückwärtige Ergänzung einer
größeren Zahl von Titeln.. Weiterhin wurde eine Gruppe
von 20 der am meisten bestellten Zeitschriften der
Medizin und Naturwissenschaften für die Ausleihe ge-
sperrt, um den großen Anteil der "Verliehen-Bescheide"
herabzudrücken und um den vorhandenen Bestand rationeller
auszunutzen. Die gewünschten Aufsätze dieser Zeitschrif-
ten werden jetzt fotokopiert.
(1) Die Benutzungsfrequenz medizinischer Zeitschriften.
Ergebnisse einer im Auftrage der Deutschen Forschungs-
gemeinschaft durchgeführten Untersuchung. Köln 1966.
III, 108 S.
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Die vorliegende Zusammenstellung könnte eine.zusätz-
liehe Unterlage für die Absprache mit anderen Biblio-
theken darstellen. So wäre es möglich, beispielsweise
innerhalb einer Region, die laufend gehaltenen Zeit-
schriften mit der nach der Bestellfrequenz geordneten
Liste zu vergleichen und den Gesamtbestand dieser
Bibliotheken auch um die Zeitschriften zu erweitern,
die niedrigere Bestellfrequenzen aufweisen, was für
eine einzelne Bibliothek aus finanziellen Gründen
nicht möglich ist. Erste Kontakte in dieser Richtung
wurden bereits zwischen Marburg und Gießen aufgenommen.
Es wäre interessant, derartige Statistiken von mög-
lichst vielen Bibliotheken zu erhalten, um u.a. einen
Vergleich mit den im VAZ (2) aufgeführten Zeitschriften
und gegebenenfalls eine Überarbeitung aufgrund des tat-
sächlichen Bedarfs und eventuell eine Untergliederung
nach Dringlichkeit vornehmen zu können.
Eine weitere Maßnahme an der UB Gießen wird die rück-
wärtige Überprüfung der im Untersuchungszeitraum nicht
ausgeliehenen medizinischen Zeitschriften sein, mit dem
Ziel, die über mehrere Jahre hin nicht benutzten Titel
abzubestellen, um die freiwerdenden Gelder für häufiger
gefragte Periodica einsetzen zu können.
Im Falle einer zukünftigen Freihandaufstellung medizini-
scher Zeitschriften in Gießen ist jetzt die Möglichkeit
gegeben, die am stärksten frequentierten Titel dafür
auszuwählen und gegebenenfalls in den einzelnen Teil-
disziplinen, je nach der prozentualen Verteilung der Be-
stellungen auf die einzelnen Zeitabschnitte, unterschied-
lich viele Jahrgänge aufzustellen.
(2) Verzeichnis Ausgewählter Wissenschaftlicher Zeitschriften
des Auslandes - VAZ -. Neubearbeitung der Liste A:
Grundlegend wichtige Zeitschriften. Hrsg. von der DFG.
Wiesbaden 1969. XII, 262 S.
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Daß gerade im Bereich der Medizin ein besonders großes
Interesse an einer sinnvollen Auswahl des überaus
umfangreichen Zeitschriftenangebotes besteht, zeigen
die bereits vorliegenden Veröffentlichungen zu diesem
Thema (3, 4, 5).
Es wäre wünschenswert, wenn die Unterhaltsträger oder
Förderungsinstitutionen den Bibliotheken Mittel für
längerfristige Untersuchungen über die Bestellwünsche
von Zeitschriften zur Verfügung stellen würden, damit
die erheblichen, für Zeitschriften aufzuwendenden Gelder
möglichst rationell eingesetzt werden können.
(3) Helal, Ahmed Helmi: Modelliste medizinischer Zeit-
schriften für Universitätsbiblio-
theken. Bochum 1968. 31, 47 S..
(4) Helal, Ahmed Helmi: Ergänzende Untersuchung zur Modell -
liste medizinischer Zeitschriften
für Universitätsbibliotheken.
Bochum 1968. 8, 36 S.
(5) Opitz, Dorothea:
	
.Die laufenden deutschen Zeitschrif-
ten der Medizin und ihrer Randge-
biete. Überlegungen zum Bestands-
aufbau medizinischer Bibliotheken.
Köln 1968. 96, 38 S. Hausarbeit zur




In der Zeit vom 1. Oktober 1968 bis 30. September 1969
wurden 1.218 Zeitschriften der Medizin und ihrer Grenz-
gebiete erfaßt. Die Zeitschriften sind zum überwiegenden
Teil in der Kölner Untersuchung des Jahres 1965 ent-
halten. Zur besseren Vergleichsmöglichkeit wurden auch
die naturwissenschaftlichen, insbesondere die biochemi-
schen Zeitschriften der Kölner Untersuchung mit herange-
zogen. Die Berechtigung hierfür zeigt sich, wenn man
die Besteller von 4 in der Spitzengruppe liegenden
naturwissenschaftlichen, vor allem biochemischen Zeit-
schriften nach Fakultäten aufteilt.
Auf die medizinische Fakultät entfallen 53,4 % der Be-
stellungen, auf die veterinärmedizinische 20,3 %, auf
beide zusammen 73,7 %.
Die Erfassung bezog sich einmal auf Bestellungen für die,
an der UB Gießen nicht bzw. lückenhaft vorhandenen Zeit-
schriften (00-Bestellungen oder Negativbestellungen).
Die von auswärts kommenden Bestellungen für die an der
UB Gießen nicht vorhandenen Zeitschriftenbände wurden
zwar festgehalten, bei der Auswertung aber nicht berück-
sichtigt, da sie für die eigene Anschaffungspolitik ohne
Bedeutung sein dürften. Die Beobachtung dieser vom Zen-
tralkatalog (ZK) zugesandten Negativbestellungen regt
aber zu Überlegungen über die Zweckmäßigkeit der gegen-
wärtigen Praxis der Zentralkataloge an. So sind z.B. im
Untersuchungszeitraum 24 Fernleihbestellungen für die
"Zeitschrift für die gesamte Hygiene und ihre Grenzgebiete"
in Gießen eingetroffen; während am Ort in dieser Zeit
nur 6 Bestellungen eingingen. Die UB Gießen besitzt nur
einen kompletten und 2 unvollständige Bände dieser Zeit-
schrift. Da der ZK keine Einzel-Bandangaben aufnimmt,
werden auch Bestellscheine für alle übrigen Bände auf
Verdacht nach Gießen gesandt. Das bedeutet aber eine un-
nötige. Verzögerung von mehreren Tagen für den Besteller.
IX
Die "00-Bestellungen" für naturwissenschaftliche, insbe-
sondere biochemische Zeitschriften überließ mir dankens-
werterweise meine Kollegin, Frl. Dr. D. Maas.
Die Registrierung der ausgeliehenen Bände, an der UB
Gießen vorhandener Zeitschriften, erfolgte durch Aus-
zählung der aufbewahrten Kuponabschnitte.
Das Gesamtergebnis umfaßt 11.302 Bestellungen, die sich
auf 1.218 Zeitschriften verteilen, so daß im Mittel auf
eine Zeitschrift 9,3 Bestellungen entfallen. Die Bestell-
frequenz der einzelnen Zeitschriften differiert jedoch
sehr stark (s. Tabelle 1, S.X). Auf eine verhältnismäßig
kleine Gruppe von wichtigen Zeitschriften entfällt eine
sehr hohe Zahl von Bestellungen, während sehr viele Zeit-
schriften nur vereinzelt bestellt worden sind.Auf 73 Zeit-
schriften mit einer Bestellfrequenz über 30, d.h. 6% aller
erfaßten Titel, fallen 5.605 Bestellungen (= 50%). Dagegen
fallen auf die 705 Zeitschriften (rd. 58%) mit einer Be-
stellfrequenz unter ,4 nur 1.090 Bestellungen, d.h. 9 ',6%.
Diese Relation der Bestellfrequenz entspricht auch in
etwa der im Bereich der Dokumentation gemachten Erfahrung,
daß eine relativ kleine Zahl von Zeitschriften einen
großen Teil der relevanten Veröffentlichungen enthält (6).
Einige Dokumentationsstellen beschränken sich daher bei
der Auswertung auf den Kern der jeweils wichtigsten
Zeitschriften (Kern-Dokumentation).
Zeitschriften, die weniger als 4mal bestellt worden waren,
wurden für die Veröffentlichung nicht berücksichtigt.
Während in der Kölner Untersuchung die untere Grenze bei
5 Bestellungen pro Jahr lag, schien die Erweiterung nach
unten im Hinblick auf die niedrigere Gesamtzahl von Be-
stellungen gerechtfertigt. Die Kölner Einteilung in Epo-
chen (s. Tabelle 2, S. XI) wurde zur besseren Vergleichs -
(6) Horn, Hans-Günter: Die Dokumentation in der Landbau-
wissenschaft. Gießen 1967. VII,
143 S. (Berichte und Arbeiten aus
der Universitätsbibliothek Gießen.11.)
Xmöglichkeit übernommen und sinngemäß weitergeführt.
Im Anschluß an die jüngste Kölner Epoche G (1961 -1965)
folgt jetzt die Epoche H (1966 - 1970).
Tabelle 1
Bestellfrequenz der erfaßten Zeitschriften
Zeitschriften Bestellungen Zeitschriften Bestellungen
1 355 1 4o
1 346 3 39
1 268 3 37
1 249 1 36
1 176 3 35
1 174 3 34
1 161 1 33
1 127 3 32
1 125 3 31
1 118 3 30
1 116 3 29
1 114 10 28
1 108 2 27
1. 99 9 26
1 94 4 25
1 91 8 24
1 88 3 23
1 86 7 22
1 8o 8 21
1 79 7 20
3 77 10 19
1 72 9 18
1 71 4 17
1 68 4 16
2 64 7 15
3 63 10 14
2 62 16 13
3 59 20 12
2 56 14 11
1 55 15 10
1 54 19 9
1 53 29 8
1 50 39 7
1 49 51 6
1 46 6o 5
1 44 69 4
3 43 101 3
2 42 183 2
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Zur Feststellung der unterschiedlich hohen absoluten Aus-
leihzahlen in den verschiedenen Jahren dürfte die in Köln
vorgenommene Aufteilung genügen.
Bei der graphischen Darstellung der prozentualen Verteil-
ung der Bestellzahlen auf die verschiedenen Perioden
(Abb. 1 - 12) erwiesen sich die vom Durchschnitt (5. Jahre)
abweichenden Epochen B (10 Jahre) und C (6 Jahre) und
insbesondere die Epoche A, für die keine rückwärtige Gren-
ze festgelegt ist, als ungünstig. Das gleiche gilt auch
für unsere angefügte Epoche H, von der erst 3 3/4 Jahre
bei Abschluß der Untersuchung verstrichen waren..
Eine einfache Errechnung des prozentualen Anteils von der
Gesamtzahl der Bestellungen in den z.T. ungleich langen
Epochen hätte zu einer Verzerrung der tatsächlichen Ver-
hältnisse geführt. Eine rechnerische Vereinheitlichung
der unterschiedlich langen Epochen auf 5 Jahre schien uns
ebenfalls nicht sinnvoll zu sein. Die schließlich gewähl-
te Methode dürfte am exaktesten die tatsächliche zeit-
liche Verteilung der Bestellungen wiedergeben.
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Die Epoche A (vor 1930) wurde weggelassen, da ihre
rückwärtige Grenze nicht festgelegt war. Lediglich bei
der Anatomie und Pathologie, die den höchsten Anteil
der Bestellungen für Bände der Jahre vor 1930 auf-
weisen (17,0 % bzw. 9,1 %), erfolgte eine nachträgliche`
Untersuchung der Epoche A. Da bei der Anatomie nur eine
Bestellung und bei der Pathologie 9 (= 2,1 %) Be-
stellungen für die Zeit vor 1900 vorliegen, erschien es
gerechtfertigt, die rückwärtige Grenze für diese beiden
Disziplinen auf das Jahr 1900 festzulegen und die ältesten
Bestellungen unberücksichtigt zu lassen. Die verbleiben-
de Epoche A wurde bei beiden Disziplinen in 3 Abschnitte
mit je 10 Jahren unterteilt.
Die Berechnung der "mittleren relativen Jahresbestell-




Die Zahl der Bestellungen einer bestimmten Epoche bn
wird durch die betreffende Zahl der Jahre tn die-
ser Epoche dividiert, so daß man die mittlere Jahres-
frequenz der Epoche erhält. In Beziehung gesetzt zur be-
treffenden Gesamtzahl der Bestellungen, erhält man die
mittlere relative Bestellfrequenz für 1 Jahr in Prozent.
Dieser Prozentsatz wurde bei den graphischen Dar-
stellungen über die gesamte Breite der betreffenden
Epoche aufgetragen. Somit ist der Einfluß der unterschied-
lich langen Epochen ausgeschaltet.
Man kommt allerdings bei dieser Methode nicht durch
Addieren der Prozentsätze der einzelnen Epochen auf 100 %,
sondern muß vorher jeweils diese Werte mit der Zahl der
Jahre der betreffenden Epoche multiplizieren.
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Die Untersuchung des Gesamtmaterials läßt eindeutig
erkennen, daß die neuesten Zeitschriftenjahrgänge am
stärksten gefragt sind (Abb. 1). Auf die Epochen F,
G und H (1956 - 1969), d.h. die letzten 13 3/4 Jahre
entfallen 7.362 Bestellungen = 72,1 % der Gesamtbe-
stellungen und auf die Epochen E - H (1951 - 1969)
8.437 Bestellungen = 82,6 %.
Der Vergleich mit dem Kölner Material, dessen prozen-
tuale Verteilung HELAL (7) für die Jahre 1951 - 1965
errechnet hat, zeigt, daß in Gießen die älteren medi-
zinischen Zeitschriftenjahrgänge relativ stärker ge-
fragt sind. Der prozentuale Anteil der Bestellungen in
den Epochen bis einschließlich 1945 - 1950 ist in
Gießen mehr als doppelt so hoch als in Köln. In den
Jahren 1951 - 1955 verringert sich die Differenz und ist
in der Zeit 1956 - 1960 fast nicht mehr vorhanden.
In der Epoche 1961 - 1965 liegt dagegen der prozentuale
Anteil der Bestellungen in Köln fast 2 1/2mal so hoch
wie in Gießen. Zusammengefaßt entfallen in der Kölner
Untersuchung auf die 15 neuesten Jahrgänge 42.327
Bestellungen, d.h. 92,2%.
Unter den verschiedenen medizinischen Fachgebieten be-
stehen z.T. erhebliche Unterschiede in der Verteilung
der Bestellungen auf die einzelnen Epochen. Die Gebiete,
in denen sich während der laufenden Bearbeitung eine be-
sondere Tendenz in der zeitlichen Verteilung ihrer Be-
stellungen bemerkbar machte, wurden einer gesonderten
Untersuchung unterzogen.
Es zeigte sich, daß in der Anatomie (Abb. 2) der prozen-
tuale Anteil der Bestellungen in der Epoche A, d.h. vor
1930, am höchsten war. Da sich die Bestellungen mit Aus-
nahme einer vor 1900 liegenden, auf einen Zeitraum von
30 Jahren verteilen, beträgt die mittlere relative Be-
stellfrequenz 1900 - 1929 im Jahr 0,6%. Die Unter-
(7) Helal, Ahmed Helmi: Analyse der Benutzungsfrequenz
medizinischer Zeitschriften.
Mitteilungsblatt. Verband d. Bibl.
d. Landes NRW. N.F. 17 (1967) S. 168.
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teilung dieser Epoche in 3 Abschnitte von je ,10 Jahren
(1900 - 1909, 1910 - 1919, 1920 - 1929) läßt erkennen,
daß die Jahrgänge 1920 - 1929 am meisten gefragt waren.
Die prozentuale Bestellfrequenz steigt in dem folgenden
Zeitraum nur langsam an und ist in der jüngsten Epoche
am höchsten, ihre Bestellzahl liegt aber hier gegenüber
den anderen Disziplinen absolut am niedrigsten.
Die Pathologie (Abb. 3) weist den zweithöchsten relativen
Anteil der Bestellung für Bände vor 1930 auf, allerdings
sind darunter 9 Bestellungen aus der Zeit vor 1900, die
in der graphischen Darstellung nicht. berücksichtigt wor-
den sind. Der Anteil des letzten Drittels der Epoche A
ist nicht einmal halb so hoch wie bei der Anatomie; die
beiden folgenden Epochen liegen ebenfalls unter denen
der Anatomie. In den Jahren 1956 - 1960 und danach ist
der Anstieg steiler.
Die mikrobiologischen Zeitschriften (einschließlich der
hygienischen) (Abb. 4) sind ebenfalls für die Jahre vor
1930 relativ viel und für die Jahre 1930 - 1939 sogar
am meisten bestellt worden. Die jüngsten Epochen weisen
etwas höhere Bestellfrequenzen auf als Anatomie und
Pathologie. Auch in der Gynäkologie und Neurologie ein-
schließlich Psychiatrie waren die Bestellungen für die
Jahre vor 1930 verhältnismäßig hoch.
Die stärkste Benutzung der allerneuesten Zeitschriften-
literatur ist in der Chirurgie (Abb. 5) und Endokrinolo-
gie (Abb. 6) zu registrieren. Mit jeweils geringem Ab-
stand folgen Gynäkologie (Abb. 7), Biochemie (Abb. 8)
und Pharmakologie (Abb. 9). Auf die letzten 3 3/4 Jahre
fallen in der Chirurgie 42,4 % der gesamten Bestellungen
dieser Disziplin, in der Endokrinologie 41,9 %, in der
Gynäkologie 34,3 % und in der Biochemie 29,3 %.
Faßt man die letzten 8 3/4 Jahre zusammen, so liegt die
Biochemie mit 54 % vor der Gynäkologie, die entsprechen-
den Werte betragen in der Chirurgie 70,9 % und in der
Endokrinologie 63,8 %.
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Der Vergleich mit den von HELAL (9) aus dem Kölner
Material errechneten Werten zeigt, daß der prozentuale
Anteil ausländischer Zeitschriften von der Gesamtzahl
der ausgewerteten Zeitschriften in Gießen geringfügig
niedriger liegt als in Köln (Tab. 3,1). Im Gegensatz
dazu ist der relative Anteil der Bestellungen für diese
ausländischen Zeitschriften in Gießen (Tab. 3,2) deut-
lich höher als in Köln.
nie durchschnittliche Bestellfrequenz (Tab. 3,3), die
aus den Werten der Tabelle 3 (1 u.2) errechnet wurde,
liegt in Köln wesentlich höher als in Gießen. Auf die
Ursache dieses Unterschiedes soll später noch eingegan-
' gen werden.
Vergleicht man die Bestellfrequenz der deutschen Zeit-
schriften mit jener der ausländischen, dann besteht in
Köln keine Differenz, während in Gießen die Bestellungen
für ausländische Zeitschriften höher liegen als für
deutsche Zeitschriften.
Tabelle 4
Vergleich der Bestellungen für A- und B-3eitschriften
zwischen Gießen und Köln+ .




























































32,2 Best. je Zs.
	
71,2 Best. je Zs.
B-Zeitschr.
	
10,9 Best. je Zs.
	
37,1 Best. je Zs.
Gesamt 0
	
21,8 Best. je Zs.
	
46,8 Best. je Zs'.
+) Aus Vergleichsgründen nach dem Stand vor Erscheinen des
VAZ von 1969.
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Die Unterscheidung in A-Zeitschriften (breit angelegte,
für ein oder mehrere Wissenschaftsfächer grundlegend
wichtige Veröffentlichungen, die möglichst in allen
großen Bibliotheken vorhanden sein sollten) und
B-Zeitschriften (speziellere Periodica, von denen .
wenigstens ein Exemplar in der zuständigen Sondersammel-
gebietsbibliothek gehalten werden sollte), läßt sich in
der neuesten Zeit nicht mehr exakt durchführen. Die DFG
hat nämlich in den letzten Jahren das B-Zeitschriften-
programm durch eine Reihe von anderen Maßnahmen teils
ersetzt, teils ergänzt.
Für einen Vergleich mit Köln konnten daher nur die A-
Zeitschriften sicher erfaßt werden, der Rest der aus-
ländischen Zeitschriften wurde zu den B-Zeitschriften
gerechnet.
Als Ergebnis des in Tabelle 4 durchgeführten Vergleiches
kann man zunächst feststellen, daß in Köln die Gesamtzahl
der bestellten ausländischen Zeitschriften (Tab. 4,1)
und die Zahl der Bestellungen (Tab. 4,2) für diese Zeit-
schriften höher liegen als in Gießen. Der Unterschied
ist bei den B-Zeitschriften besonders groß. Der Grund
hierfür ist darin zu suchen, daß die UB Köln das Sonder-
sammelgebiet Medizin betreut. Deshalb sind auch die Zahl
der bestellten Zeitschriften (Tab. 4,1) und die Zahl der
Bestellungen für diese (Tab. 4,2)sowohl absolut als auch
relativ in der B-Gruppe wesentlich höher als bei den A-
Zeitschriften. In Gießen liegen in beiden Fällen (Tab.
4,1 u. 2) die Werte für die A-Zeitschriften relativ höher.
Die Bestellfrequenz (Zahl der Bestellungen je Zeitschrift)
ist sowohl in Köln als auch in Gießen bei den A-Zeitschrif-
ten wesentlich höher als bei den B-Zeitschriften.
(9) Helal wie unter (7)
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Gegenüber der Epoche 1961 - 1965 sind in der Physiologie
(Abb. 10) die Zeitschriftenbestellungen für die letzten
Jahrgänge (1966 - 1969) gleich hoch, in der Pädiatrie
(Abb. 11) und Neurologie (Abb. 12) niedriger. Diese Er-
scheinung läßt sich vielleicht dadurch erklären, daß die
betreffenden Institute oder Kliniken in den letzten Jahren
Zeitschriften ihres Gebietes neu abonniert haben, oder
daß bei den laufend gehaltenen Zeitschriften in den Jahren
1961 - 1965 Lücken bestehen. Diese Vermutung konnte ins-
besondere im Bereich der Neurologie bei einzelnen Zeit-
schriften durch Stichproben bestätigt werden.
Aus dem unterschiedlichen Verlauf der Bestellfrequenz
in den einzelnen medizinischen Fachgebieten direkt auf
das unterschiedliche Veralten der Literatur (Halbwertzeit
bzw. Halbzeit) (8) dieser Gebiete schließen zu wollen,
erscheint gewagt. Es ist bei der Betrachtung der Aus-
wertungsergebnissezu berücksichtigen, daß diese u.a.
durch die Zahl und den Bestand der in den Instituten und
Kliniken gehaltenen eigenen Zeitschriften beeinflußt
werden. Verständlicherweise war es nicht möglich, die
Benutzung dieser Zeitschriften zu ermitteln.
Es wäre denkbar, daß der gegenüber Köln niedrigere Anteil
der Bestellungen für die neuesten Jahrgänge teilweise
darauf zurückzuführen ist, daß eine Reihe von Zeitschriften
erst in den letzten Jahren in Instituten und Kliniken
abonniert worden ist.
Zweifellos dürfte aber ein gewisser Zusammenhang zwischen
der Entwicklung eines bestimmten Fachgebietes und dem Ver-
lauf der betreffenden Bestellfrequenz bestehen. So ist die
Bevorzugung der neuesten Zeitschriftenjahrgänge bei einem
Fach mit einer solch stürmischen Entwicklung wie der
Chirurgie wohl nicht zufällig. Dasselbe gilt für das noch
(8) Stock, Karl Franz: Entwicklung und Stand der Biblio-
theksstatistik. Diss. Graz 1968.
S. 111..
}WI
junge Gebiet der Endokrinologie, das durch den raschen
Fortschritt der chemischen, insbesondere biochemischen
Forschung geprägt ist. Daß auch in der Gynäkologie der
Anteil der neuesten Jahrgänge an der Gesamtzahl der Be-
stellungen so hoch ist, erklärt sich u.a. daraus, daß
dieses Fach zu den beiden vorgenannten sehr enge Be-
ziehungen hat.
Die verhältnismäßig starke Nachfrage nach der älteren
Literatur in der Anatomie dürfte vermutlich darin ihre
Erklärung finden, daß viele früher gefundene anatomische
Erkenntnisse, besonders aber der makroskopischen Anatomie,
auch heute noch ihre Gültigkeit besitzen.
Tabelle 3
Vergleich der Bestellungen für deutsche und ausländische
Zeitschriften zwischen Gießen und Köln.
1. Anzahl der bestellten Zeitschriften
--------------------------------------
Gießen l) Köln2)
Dt.Zeitschr. 127 24,8% 222 22,6%
Ausl. Zeitschr. 386 75,2% 761 77,4%
Gesamt 513 983































Dt. Zeitschr. 14,1 Best. je Zs. 46,3 Best. je Zs.
Ausl. Zeitschr. 21,8 Best. je Zs. 46,8 Best. je Zs.
Gesamt 0 19,9 Best. je Zs. 46,7 Best, je Zs.
1) Zeitschriften mit mehr als 3 Bestellungen im Jahr
Zeitschriften mit mehr als 4 Bestellungen im Jahr2)
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Das VAZ von 1969 bringt auch eine Umgruppierung von B-
zu A-Zeitschriften. Bei meiner Auswertung handelt es
sich um 29 von B zu A umgestufte Zeitschriften. Dadurch
erhöht sich die in Gießen bestellte Anzahl der A-Zeit-
schriften von 198 auf 227 bzw. von 51,3% auf 58,8% der
gesamten ausländischen Zeitschriften, die Zahl der Be-
stellungen für diese Zeitschriften steigt von 6.361 auf
6.913 bzw. von 75,6% auf 82% der Gesamtbestellungen für
ausländische Zeitschriften.
Die berechnete durchschnittl.Bestellfrequenz je ausländi-
sche Zeitschrift beträgt in Gießen bei der alten Gruppierung
32,2 bei der neuen 30,5, sie ist also etwas gefallen.
Die 29 neueingestuften A-Zeitschriften dieser Untersuchung
weisen insgesamt 552 Bestellungen auf, das ist eine mitt-
lere Bestellfrequenz von 19 Bestellungen/Zeitschrift.
Dieser Wert liegt im Mittel etwas unter dem Gießener Ge-
samtdurchschnitt von 19,9, aber deutlich über dem Wert
der "alten" B-Zeitschriften. Die mittlere Bestellfrequenz
dieser 29 Zeitschriften beträgt in Köln 95,5; die mitt-
lere Punktzahl von HELAL (10) 72. Somit handelt es sich
bei diesen neueingestuften A-Zeitschriften durchweg um
viel verlangte Titel. Eine Zeitschrift, die sowohl in
Gießen als auch in Köln wenig bestellt wurde, ist
"Fertility and Sterility"; sie erhielt allerdings von
HELAL 70 Punkte.
Andere B-Zeitschriften, die in Gießen viel bestellt, aber
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Die deutschen Zeitschriften dieser Untersuchung wurden
mit der Arbeit von OPITZ (11) verglichen und nach der
dort vorgenommenen Gruppierung aufgegliedert. Auf die
Gruppe "1, IM, A", d.h. Zeitschriften für die Forschung,
die 1968 im Index Medicus ausgewertet und in Köln
mindestens 10mal pro Jahr benutzt wurden, entfielen in
Gießen 41 Zeitschriften mit insgesamt 692 Bestellungen.
Die mittlere Bestellfrequenz lag also bei 16,9 Be-
stellungen im Jahr.
Die Gruppe "2, IM, A", d.h. Zeitschriften für Forschung
und Praxis, die im Index Medicus 1968 ausgewertet und
in Köln mindestens ' 10mal pro Jahr benutzt wurden, um-
faßte in Gießen 34 Zeitschriften mit 618 Bestellungen,
das entspricht durchschnittlich 18,2 Bestellungen pro
Jahr. Diese beiden, für die-Forschung bedeutendsten
Gruppen deutscher Zeitschriften liegen also in der Be-
stellfrequenz über dem Gesamtdurchschnitt der deutschen
Zeitschriften der vorliegenden Arbeit.
Die Gesamtzahl von 11.302 erfaßten Bestellungen in
Gießen beträgt nur 24,4% der 1965 in Köln registrierten
46.420 Ausleihen. Dabei ist allerdings zu berücksichtigen,
daß in den Kölner Werten die Fernleihbestellungen ent-
halten sind, in den Gießener dagegen nicht. Nach neueren
Untersuchungen von HELAL machen diese in Köln 29,5% der
gesamten Bestellungen aus. Dadurch verändert sich die
Relation etwas zu Gunsten von Gießen.
(11) Opitz, Dorothea: Die laufenden deutschen Zeitschrif-





Die wissenschaftlichen Erkenntnisse nehmen heute in einem
früher nicht gekannten Ausmaße zu; zum Teil werden sogar
die Grenzen der alten Fachgebiete gesprengt und es ent-
stehen ganz neue Wissenschaftsdisziplinen, wofür es auf
dem Gebiete der Naturwissenschaften, der Technik und
Medizin zahlreiche Beispiele gibt. Daraus resultiert
zwangsläufig ein ebenso starkes Anwachsen der wissen-
schaftlichen Literatur. Diese, für den einzelnen Forscher
bei Bedarf am Ort vollständig zur Verfügung zu halten,
dürfte für die meisten Bibliotheken aus finanziellen
Gründen unmöglich sein. Deshalb bedarf es der Kooperation
unter den in Frage kommenden Bibliotheken. Voraussetzung
für eine solche wirkungsvolle Zusammenarbeit ist die
Kenntnis der jeweiligen örtlichen Literaturbedürfnisse,
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